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Mmr. 2. Montags den 9ten Januar 1792.

Wöchentliche LstFrieflsche

AWgm und Nachrichten
Avertissements.

r Da gegen die Zeit, wenn die Gelder jum neuen Landschaft !. Anlehn geliefert
werde« sollen , sich wegen Zurückfodrrung von Depositen -Capitalien oder wegen Vorschüsse
viele bey der Banque melden werden, die Geschäfte der Bauque alsdann aber leichtlich
überhäuft werd- n könnten, wenn jeder bis aufs ausserste warten wollte ; so findet man
nöthig , bekannt zu machen , daß die zu dem Landschaft!. Anlehn bestimmte aus der
Banque zu nehmende Gelder in der Zeit vom r/sten Februar bis roten Marz c . wohl
früher aber nicht spater, müssen abgeholet werden, damit desfalls niemand in Verlegen¬
heit komme.

Auch diejenigen, so wegen Loskündigungen oder begehrten Vorschüssen schon mit
der Banque in Correspondenz stehen , wollen sich hiernach richte».

Emhen, den ; te» Januar i7? r.
König!. Daneo - Comtoir.

Beförderung.
1 Das LandschaftlicheAdministrativns- Collegium hat den bisherigen Occo-

usmie Verwalter der Lütetsburgischen Güter Hieben zum Receptor im Greetsyhler und
Pewsumer Amte nebst dev Herrlichkeit Jennelt, in die Steile des verstorbenen Receptvris
van den Velde wiederum erwählet , und , auf erfolgte König! , allerhöchste Bestätigung
dieser Wahl , denselben pflichtbar gcmachet . Aurich , den -zten Januar 1792.

König!. Preußl. Ostftiestl . Landschaft !. Administrations- Collegium.

Sassen , so zu verkaufen.
1 Der Herr Domainenrath Beseke rix. und der Herr Administrator Heffiingh

tut. nom . des weyland Hrn . Knegsrakd Beseke Kinder , sind tdeilungshaiber entschlossen,
ihren da elbst am Neuemhvls breiten Gange , gegen Bentiugs Hof über in Comp. r8-
No . 80 . besonders wohlgelegcnen , von vereydetcn Taxatoren auf 500 Rthir . in Goid
gewürdigten großen Garten , mit dem darin stehenden anjehnücheu Gartenhause , durch
das Emder Vergantungs Departement am 16 und zo Dee. > 791 . sodann rz Januar
1792 , öffentlich zum Verkauf auspräsenkireu und im letztem Termmo dem Meistbiekea«
den salva approbatione losschlagen zu lassen.

2 Der Schiffer Luike Berends de Ionge zu Emden ist frcyrvillig gesonnen, daS
von ihm selbst bewohnt werdende, an der Klunde '. burgr - und Schul - Straffe in Comp . i.

No-



N. 62 . stehende , vor ohugefähr6 Jahren von Trund auf erneuerte Haus durch daffges'
Wergauturrgs -Depattemenk a :n zoDec . 179^ sodann 6kcn .und > Zten Jan . 1792. öffent»
lich jum Verkauf aurpräskkttiren und im letztcrn Lermino dem Meistbietenden losschlagem
zu lassen.

z Ne Wiktwe des weyl. Schiffers Bruncke Siescken Rvelfs und Erben^
beym Funnix neuen Eyhl , wollen ihr Mnttschiffmik eiuem Roef , 8 Jahr alt , genannt
die Jöffrouw Gertie , und pl m . 16 Rocken - tasten groß , mit sämtlichen Schtffs-
geräkhe , am Funnix neuen Syhl in des Schiffers Edo Siemens Witwen Behausung,
am Dienstag den ic»ten Januuar 1792, - des Nachmittags um 1 Uhr , öffentlich ver¬
kaufen lassen.

vre Corrditiones mit- dem Jnventario- könnenbey dem Ausmiener Oncken eingese-
Yen , und das Schiff selbst in bcmcldken Syhis . Havea in Augenschein genonmren
werden . Mttmuud den izten December 1791.

4 Jan Harms RpLke in Werner ist auf erhaltene gerichtliche kömmißion
gesonnen, , das von Jan Oröst in r ^ iährigen Setzkauf erhaltene zu Weener in der We«-
stereude belegene halbe Haus mit Garten am Sonnabend, den ruken Januar 1792,
daselbstin Vogt Ckoegers Haus öffentlich verkaufen zu lassen , wobcy noch den Kauf¬
lustigen zur Nachricht bekannt gemacht wird,, daß dieser coutractus antichretlcus mit dem
Fahr 1803 zu Ende gehet.

A Nonst» ? . Lnss en 8clnpperD . / . . Ouik tot Lmäen als
6emaZti §äen van äen 8c !ripper Bieter Loers /.M xerelolveert . äst
äoor äen ^ elven xevoeräen , tkan8 aläsar in äe Valäer lVIuliäe lex-
xenäe Kleins I^oK'- 8olrip, äe ^ on§e Lorneli8 Zenaamt , liet 'ivelk pl.
min . 24 Ro^AS ballen §root , en circa 2O ^aaxen ouä i .8, met toelre-
doorixe 6oeäeren en 6 ereeäicl !appen 7 ^varvan lret Inventars voor
äen,Verl ;oop t>̂ 8 . Kellner op 't Räaäliui8 l^ann inZeÄen vcoräen,
äoor lret Lmäer VerZarrtinsss - Oepartement op äenZOvec . 1791»
Llsmeeäe 6 . en izJan . 1792 pMzck uitprsslenteeren . en verlroopen^
de lasten.

I) e VrornvXVeätrve en Kinäeren vsn V 'vlen äen lcheer l( rie§68-
6ommillsir Lraun tot kmäenxM Oeelin §8lralver Zerestolveert, vol-
Zenäe 8clreep8 -? arten , al8:

^ ? art in äst äoor lZerenä VV^mann ^evoeräe Xoss - 8cliip , äe-
Vresäs Zenaamt , liet welk pl. min . 96 Balten §root en 7 haaren
onä i8, Fetaxeert op - - 55O 6l.

7^' ? art in äat äoor l^srenä Oirk8 pevoeräe Xoff- 8liip,
äe Neptun xenaamt , lreNvell ^ pl. m . Loo I^aKsn
Uoot en lO ^aar vuä ls, tzet-rxemt op - 425 —



^ Part in dat door . ZtessenNüller ^ oorde^oK' Zcktg
de Z0NA6 ^gcobu8 ^enaamt, liet^veU f>1» m« iOo Ita¬
lien ^root en 2 saaren oud is , Aetaxoert op — io0S (Ä
?art in dat door fan LAtpers ZexMerde 8mak - 8c1iip

de Vi'vE .LlisabetdZonaamt , Iiet^veL pl . m . zol -a-
Ken Zrool en iZ haaren oud 1s, Zetaxoert op - :20s

-rH- Martin dat door san iVIaa » Zeveerde Xokk -8cdip , de
Vrouvv /suna ^euaamt, irekvelk pl. m YO l-aKen
xroot en Ls saZreu oud is , xetaxeert op - -225 —

Z4 ?artin dat door ^an ^ . MauL ssevoerde Usü- 3e!iip,
ket Welvaaron Zenaaiut, lietxvelk pl. m. Zo l^LÜen
Zroot en ii ŝgar oud is , xetaxeert op - 2sv —-

-5^ ?artin dat. doorHan8l -.aurenr: Zevoerde^oik-Lcliip,
.de suKor -4rma §6uaaMt » detvvelstpl . m . So .Lasten
Aroot en Z ^aar oud is > ZetAxeert op - Z2 s —

Mes inddollandLOeld door IretVerxantinZgMepÄrtsmerlt alldaar in
driemZgi op den ZoDec . 1791 , sodann den 6. en lZ ^ an. 1792 pudlxlt
ren Verkoox» uitpraesenteeren de laaten.

6 Herr k . B . Mever zu Aurich ist willens , sein ausser dem Oster . Thor
auf den Speildas Kamp belegenenBarten, im Bonzen oder in zwey gleichen Theilen-
den i2ten Januar im Blauen - Hause öffentlich verkaufen ju lassen. EondilionrS sind
bey dem Audions - Commiss. Reuter j« erfahren

7 Die Frau Aßistenz - Rathin Tjaden zu Rurich ist resolviret , ihren hinter
dem General Superinttndentsch n Zingel belesenen, an Michel Kruse undMenneWeerS
Woltzen gränzende » kleinen Barren den i2ten Januar im blauen Hause öffentlich ver¬
kaufen r« lassen . Conbitiones sindchey dein AuckionS-Tommissario Reuter eiuzusehea.

8 Peter Josten Stuhl will sein bevm alten Siel zu Norden stehendes Hau?
c«m anneris, im Westerkluft zren Rott snb No. z ; y , welches von ihm selbst bewohnt
wi ' d . am azsten Januar nächstkünftig zu Norden im Weinhause , mit gerichtlicher
Einwilligung , durch die Aediles Rathsverwandte Wenckebach und Uveo öffentlich ver«
kamen lassen. Norden, den -rösten December 1791»

9 Auf Befehl einerchochpreißl. Ostsriefischen Regierung Men, vermöge der
daselbst und bey dem Amtgerichke Aurich affigrrten Subhastations Pa 'evte mit Verkaufs-
Debingrmgen und Tarations - Oocumentcn , die auch bey dem Audions - Commissair
Neurer einzuseheo , und abschriftlich zu haben sind, folgende in der Riepster Hammrich
Belesene, der Postmeister,«« Tjaden , srbohrnm Ihrring , zu Aurich , für s , und

des



des wey !- Ober- Amtmanns Jhering Liquidakions Masse für ß gehörende , von beeidig«keu Taxatoren auf die nebenstehende Summe« sauber gewürdigte Grundstücke/ als:r) Das Krovchornster Meer, taxier « 1202 Guloen.
Dre darin stehende Pelde - Mühle , incl . des gehenden

, Werks, nebst dem Hause / taxier - 827 Z — 4 10Das an ; der Bark - Mühle zu nehmende Wasser-Werk/ taxüt - - 47z — 3 10
In Summa taxier auf § 746 — 8 —

2 ) Die Dark - Mühle / ohne das daraus zu nehmende
Wasser -Werk , kaxirt - . 4A22 — r

z ) Las Neuwoldmer > Meer mit dem darin st henden
Wohahause/ taxirt - - 1280 —

4) Dar Schmolle oder Mudder - Meer , taxirt , Z62 - --
5 ) Vas Verse - Meer, tarirk . - 462 —
6 ) Das zu einer neuen Axe bry der Pclde <Mühle liegende

Holz , taxirt » - - 121 — 5alles in Golde,
am röten December d. J . und roten Februar 1792 auf demAmgerichkeAurich , sodannam ! 8ten Apm 1792, Nachmittags r Uhr , in dem kinnemannschen Wirthshause ;»Riepe öffentlich feilgeboten, und dem Meistbietende» , blos mit Vorbehalt der Appro¬bation einer hochpreißllchkk Regierung , zugeschlagen werde« .

12 Auf von dem wvllöbiichen Amkgerichke zu Friedeburg erkhcikte Commißio«
soll des weil. Rencke Röden zu Kleinhorsten auf der sogenannte» Hellmte belegene undauf Zi9 Rkhlr. ly fch. 17 -/2 w. nach Abzug der kästen eidlich gewürb -gte Hausstättecum annexir et pertinenkiis am i2ten Januar nächstkänstig auf der FriedeburgerAmts-
Pude» jedoch mit Vorbehalt der gerichtlichen Approbation , an den Meistbietenden öffent¬
lich verkauft werden. Kauflustige können sich also dazu an gedachtem Tage vnd Orteemfinde«, bieten , Treckgeld ziehen, und der Meistbietende den Zuschlag gewärtigen.

ir Nachdem dem Amtgerlchte zu keer allerhöchst anbefohien worden , die zurWarsingschen Masse gehörige 3 r/r Ronchmohrmer Plätze mit Vorbthalt der Geneh¬migung hochpreißlicher Regierung zu subhastirea , so wird dem Publikum bekannt ge«macht , daß Inhalt« der zu keer und im Amte Aurich affigirteu Subhastalious Patenteobige z ./r zu Ririchmohr belegene Immobilien , als
1 ) des kefferl Ulfers ganzer Heerd der auf —
2 ) Willm Harms halber Heerd , auf —
z) Friling Harms Norder halber Heerd , auf
4) Jan Harms Norder halben Heerd auf —
5 ) Jan Harms Büder halben Heerd auf —
6 ) Friling Harms Söder Halben Heerd auf _»vo vereidete« Taxatoren gewürdiget worden , am 28ten Nobr . dieses Jchres, den28tev Januar , 792 auf hiesiger Amtsstube , den « oten März 1792 aber m Norich-mohr in Emme Garrels Hause öffentlich feilgebothen und mit Vorbehalt der Ratiha«bikion hochpreißlicher Regierung dem Meistbiekhenden im Zten und lkjten Termins zuge-schlagrn werden solle«. Taxe

16852Gl. in Gold.
7482 —

io8 ; r —
7222 —

II2O2 —
rrgüo
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Taxe und Conditionen sind den Patenten beyzefüget , können auch beim ZluFmi«.
«er SHUren eingeschen u w für die Gebühren Abschriften genommen werden.

Usbrigens w ! d auch allen unbekannten Real Prätendenten anfgcgkben . sich zur
Lonseroafton ihre? GerechisaMen spätestens in terw. ino xcremtvrio der kicüaüon j«
melk !"! , wibrigrnlals sie damit gegen die neuen Besitzer und in ssserne sie die Immo¬
bilien betreffen , enkhöret werden sollen.

Leer im Amkgerichte den roten September 1791.

72 Aich Befehl einer hochpreißl. Regierung «Kd gemäß den zu Petkum und bey
hochredachkrr Regierung afflgirten Subhakaäoa « . Patenten samt Taxe «nd Verkaufs»
condir-onen , ftl ! der in de - Petkumer Hamrich belegene Jheringische Hrerh Landes
mit dem Hiffelke - Meer , welche zusammen von beeidigten Taxatoren aus 891z st.
6 sch . rz r/z wl in Gslde aewürdiget worden , am röten Nevemb . dieses lauffenden
sodann ülen Januar und 7ten März des nächsikünfriqen 1792km Jahres zu PetkE
öffentlich licitirek und im iezken Termins dem Meistbietenden zugeschlagen werden.
Taxa und ffondi iones sind auch bey dem Ausmimer Janffcn ju Petkum rinzusehcn,
und UN! die Gebühr ab christlich zu erhalten.

iz Ver .möae der bey dem « mkgerichte zu Aurich und Stadtgerichte zu Nor¬
den affigirken Subhasiakions - Patent mit Verkaufs - Bedingungen , die auch bei dem
Auetions - kommiffair Ncitter zu Aur ch ejozuseheu , und abschriftlich zu haben sind,
sollen dir zur ssoneurs ? Masse der Eheleute Everk Siedens und Eanichm Margaretha
Gerffts zu Osteel gehörige , ^ selbst belegcne Jmmobsiia , als - ^1 ) ein Hans mi ' G ' tten u w dem dazu gehörigen Stucke Dreesche , groß r Die«

Math , tarirt nach Abzug der kosten auf — 7502 Gl in Golde.
2 ) eine von Rahmalm h rrühreude Fenne , taxirt sauber

auf - - — — 1202 Gl in Golde.
Z ) Zwo Siz - Stelle » in der Kirche zu Osteel , in der Dank Nor . 14 an der Süd

Seite , von Peter Jmssen Jppea herrührend , taxirt
sauber aus — — — 72 Gl . in Golde.

4 ) Neun Todken - Gräber , taxirt auf — 6 tz !. 7 sch . in w.
in drey Te Minen , aemlich am roten Ja muar und 7 . Februar Vormittags auf dem
Amtgerichte Aurich am iqten Martii 1792 . des Nachmittages 1 Uhr aber , in
des Voigten N - ddermanns Hause zu Marftnhave , öffentlich feil gebolhrn , und dem
Meistbiekhenden , mir Vorbehalt gerichtlicher Approbation , zugeschlagen werden.

r 4 Vermöge der bey den Amtgerichtcn zu Berum und Norken affigirken Sub,
Hastations Patenten samt Taxen und Berkums kondiuvnen , welche litztere auch bey
dem Ausmiener Fridag einzusehen und abschriftlich zu haben sind , soll der abwesende«
Eheleuten Will !» Rinjes und Taetse Olt ' iann « Behausung enm anvexis am Nesmer«
Siel , so auf ; 7» Gl . 5 Sch . 15 w. in Golde eydlich gewördiget worden , am 2Z Vee.
1791 , 2cste « Jan . unk 24sten F br . 1792 in des Vögten Hare bera Behausung
zu Berum - ffenklich feilgebothen, und im letzten Termins den 24steu Fedr . a . fut.
dem Meistbietenden mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation zugeschlaaen werden.

Zugleich werden «Ke unbekannte Prätcndeutes Hiedurch aufgefodert, ihreGcecht^
sgme



Lame spätestensam - usten Febr . 1792 beymAmtgrnchle -zu Berum anzuaeben ; wkb«
«gewalls sie damit gegen den neuen Besitzer , und , in so weit sie obiges Grundstück
Letreffcu , nicht gehöret werden sollen

Signatum Berum am König !. Amtgerichte -den rzsteu Nsv . 1791.

i ; Vermöge der des den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich affigirte«
Subhastations -Patente mit Dkrksuss - Dedi -' grngcn , die auch bey dem Auctions Lom--
missair Reuter -zu Aurich einzuschen und abschriftlich i« haben find, sollen Theilungs
halber die des weyl. Apothekers Diedn ich Plagge daselbst zum Theil noch minderjährigen
Z Kinder gehörige , ohuweit Aurich belegeue 4 Grundstücke, als:

F ) ein Kamp , ins Norden an den Hogebarger Weg schwettend, eydlich trxirt nach
Abzug der Lasten auf - - soo Gl . in Gold.

2 ) ein Kamp, zunächst an dem Vorigen beschwettet , eydltch taxirt
sauber auf - « - 720 — —

z ) ein Garte », beschwetttt ins Oste« an des A . Leiner Kamp , taxirt
unter Eyde auf « - . 425 — - -

4 ) ein Garten , beschwettL. ins Offen an den Weg nach Palms-
Hof , raxirk aus » - - 47 ; — —

mn 22steu Februar 1792 des Nachmittages 2 Uhr in dem Tlaucn -Hause vor Aurich
öffentlich seil geboten, und dem Meistbietenden , jedoch mit Vorbehalt drr Obervor«
mundschafklichen Approbation des Wollöbl . Stadtgerichts zu A uch , zugeschlage» werde ».
Zugleich werden die etwaige unbekannte Real -Prätenveutes hiedurch aufgefordert , ihre
Gcrechtlame spätestens in jenem Termin bey dem Amtgcrichke Aurich anzugebe »,
widriqms sie damit nachher gegen die neue Besitzer, und in soweit sie obige Grundstücke
Ketreffen, nicht weiter gehöret werde« sollen.

16 Vermöge des beym Amtgerichte zu kder und zuOlderlum affigirten Se -b«
Hastations Patenti sollen folgende den Erben des weiland Peter Schwarzenborg in Leer
zuständige Immobilien , als:

zwey Häuser, nebst Scheune und Garten , cum annexis , in der Westerende zu Leer
belegen , welche zusammen auf lz8o Gulden in Gold eidlich qewürdiget worden,

am 8ten Febrnar 1792 , als welcher Termin Obervvrmundfchafklich genehmigt wordm,
auf hiesigem Amthause öffentlich feilgeboken , und dev Meistbietenden , vorbchältlich
Abervsrmundschastlicher Approbation , zugeschlagen werden.

Taxe und kondikwnrn sind den Patenten beygefügt, auch für die Gebühr ab«
Dristlich zu haben.

Leer i»p Königs, «mtgerlchte, de« i7ten Deeember 179 ^.
-17 Wik gerichtlicherBewilligung wollen weyl. Hgrch koths Tittwe und Kinder

Ms dem grossen Dehn ein Stück Erbpachtsland , g Oiemath ,' ? ? Rurbe -? gu -ß sodann
ih' Mukkschiff mit Seil und Treil , verkaufen, wie auch einige Gedeelten Torfgräbereyea
verheuren Liebhabere wollen sich den 28sten Januar , Vormittags is Uhr , daselbst

W Lomoaqniehause einstndeo.
KoMtiones sind bey dem Auttioris-Conimissair Reuter einzusehen.

rs



iL UsaZisn Zs iZaste VerkoopZ -^ ermvn vM 'bst äen Zcol ^ -
Der IZmrlcli VVMrMnnn tot Lmäso tosdslioori ^s I^ off - 8c !äp , äs
Vrouvv MZ ^ ZAlsna ZsonÄMt ^ Irstx^ slk - ps . min . Z . ssMren - ouä so
eirc2 ZO UnZZs-I^ äeo groot , uit verislisiäeos Reeäeoen met Lfge-- -
slouäeo , sn äaArtos vsn - Iiet VsrAMitjnM - vepai 'teioent aläanr og
nieutV8 Dermlnus ox> äen 27 . 1̂0 » I 7 y 2 bsMÄltä » ; M '.'/orä ^ u1k8
läsrmseäs ^enotrücssrt -, kunnsnäs ssnMer , vvisns OÄäinZ Iied-
^>-n moAts , 0^ äs Zs^voonl ^ s LM en ? l33t ^ s invinäen.

19 Des wey!» Eds Heeren in Middelsbur zugehöriges- und- im Westkraccrmm
Sieler Hafen liegendes Ljalklchiff, groß circa 20 Rocken Lasten , alt pl . m . 16 Jahr -«
soll mit allen Geräthschafcen- Segeln , Anker und ' Lauen , nach dem davon entworfenen
Jnveataris am ; 8teu Januar , Vormittags n Uhr> in Diecke Herren Haus öffentlich
durch den AusmienerEnäen verkauft werden. Condttiones , sowieauHJav - ntarium-
sind bey gedachtem Busmiener - gratis einzuscherr- und für die Gebühr m Abschrift zu
haben » Eseas- den zten Jaunar 1792»

20- Am Dienstag , dcn iOteuJanuar, desMorgensum 10 Uhr, willWeyett'
Cornelius in -Menfiede -aLerdand Hausgerach , auch Pferde , Wagens - Egge und Pflüge-
Whe und Jungvieh , und was sonst vorkommt, öffentlich verkaufen lassen. Berum - -
den z reu Jsuuar 1792.

Vcrheunmgem
i In Wr'cbrlsbur will Chme Janffen Sathoff pl.

'
M. 26 Semakhen Grün/

ländesf zu Weiden und Weeden , auf z Jahre , öffentlich den idken Jauuar Dormitz«
tags 10 Uhr in Heye Bohlew Haut, , durch den Anetions - kommissatr Reuter verhebreu lassen.

Grlder , fo ausgebeten werdm.
1 Dkr LieentiNeceptor SchwcrS in Leer hak, als Curakor des vorMliM^

Landschaftlichen Receptor . Müller , auf anstehenden Mayr 70 Nihlr . in Eoid - und 42 «,-
Gulden Preußl . C > -rant , gegen hinlängliche Sicherheit zu belegen.

2 Das Waisenhaus zu Esens Hst sogleich 154 Gulden 1 sch r ^ -w in Cou¬
rant gegen- gehörige Sicherheit zu belegen . Wem damit gedientt , beliebe sich mit dem
ersten bey den Hrn . Vorstehern - I - C - Meints und S . F . Peters zu melden.

. ^ ^ Es sind i scs Rthlr . Gold im Ma » gegen billige Zinsen zu belegen ; wrME '^ fedientt ist, kann mit Anweisung-gehöriger Sicherheit bey demCauzellisten Misstlmg nähere Nachricht erhalten. Aurich, den dten Januar 1792,

Citationes Credrtorum.
. ^ Nachdem dbr Enne Sebes zu Bunde von dem Jan Eilers zu AmsieröäMemHaus - Garren und Stuckland auf Aitbunder Neuland belegen , öffentlich angckaufrtMd vermöge angebrachten Provokations - Gesuchs , wegen aller Ansprache auf diese Jm^
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mobilien gesichert ftyn will ; so werken hiemitalle und jede , welche an Meschriebenes
Haus , Garten und Srückland, oder «n die Kaufgelder , aus einem rechtlichen Grunde,
Ln spccie Pfand - oder Dienstbarkcüs - Rechts wegen Anspruch haben möchten , ektctaliter
sufgesordert , sich damit innerha d z Monaten , spätestens tn termino präciusivo de»
itcnFebr . l7yr, persönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte mittelstProductionge¬
höriger Beweise, bei diesem Amkgerichte zu melden , unter der gesetzlichen Warnung:

daß die ausbleidende Aeal - Prätendenkes mit ihren etwaigen Ansprüchen an diese
Immobilien präcludirck,' und ihnen in Hinsicht derselben , , des Käufers und der
unter die sich etwa meldende Creditores zu rertheileuden Kaufgelder ein immer¬
währendes Stillschweigen auserleget werden soll.

Leer im Amkgerichte, den irten Oktober 1791.
2 Oer Iustitz - Tommissarius Höting zu Leer hat von den Vormündern über

weil. Iustitz Commissarii Gryse Kruder , deren Mutter Hüte van Aswegen , Assestore
Ljaden und Kaufmann Jvh. Hinr . Garrels sen. ein von dem Iustitz Commissano Gryse
nachgelassenes , von dessen Water dem weil . Rentmeister Gryse berührendes , auf dem
Kamp zu Leer belegenes Haus cum annexis , öffentlich angi kaufet , und die gewöhnliche
Edictal kitalion contra guoscuvquesolchen Hauses Prätenkevkes ergehen zu lassen, gebeten.

Diesemnach werben denn hiemtt alle und jede , welche an eben beschriebenes Haus
cum annexis und dessen Kaufgelder aus irgend einem realen Grunde, in specie us einer
Hypothek oder Servitut, einigen Anspruch zu haben vermeinen , edictaliter aufqefordert,
sich damit innerhalb z Monaten , längstens aber in tcrmiuo präciusivo den lstm Febr.
1792 , persönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte , mittelst gehörigen Deweiß bei
diesem Amtgerichte zu melken , unter der Warnung:

daß die ausd 'eibende Real ' Prätendenten mit ihren Ansprüchen präckukiret, vnd
ihnen in Hinsicht des Jmmobilis , des Käufers und der , unter die etwa sich mel¬
denden Credikoren zu vertheilenden Kaufgelder ein ewiges Stillschweigen auserleget
werden soll.

Leer im Amkgerichte , den rrkeu Oct. 1791.
z Bei kem Magistrat zu Norden ist auf Ansuchen der Erben des weil. Menke

Menken Wittwe , Eke Haikes Fischer , des Kaufmanns Jacob Haches Fischer curat.
Jacob Dirks Fischer Kinder noie. , sodann der Wittwe des weil . Harke, Behrens Fischer
filir noie. citatio edictalis wider alle und jede , welche aus dieNachlaffenschatt der benann¬
ten Menke Menken Wittwe sowohl , als auch des weil . Menke Menken selbst , dessen
Erbin erstsre geworden , iure hercditario , vel crekiü , oder aus irgend emcm andern
rechtlichen Grunde Realansprüche oder Foderungen zu haben vermeinen , cum termino
von z Monaten et reproductionis ac annotationis auf den gLsiea Jau . a . f , des Mor¬
gens r v Uhr, unter der Verwarnung erkannt , daß in diesem Termin die ausgebliebene
etwaige Erbschaftsprätendenlcn mit ihren Ansrn'

chcn aut dem benannten Nachlaß prä»
«ludiret , und ihnen deshalb ein immerwährend Stillschweigen auserleget werden sille.

Signatum Nordä in Curia den 24sten Octover 1791.
Amksverwalter , Bürgermeister und Rath.

4 Bei dem Magistrat zu Norden ist auf Ansuchen der Eheleute Jibbe k.
Poppinga und Foelke Mimkes, citatio edictalis wider alle und jede , welche auf das im

Oßer-
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Offerkluft 6ke Aott sub No . 99. bekegene, von ihnen privatim angekaufte Haus des Do»
de W -lken Willen , nebst den dazu gehörigen , über der Lohne bei genen beiden Ackern,und sonstigen Annexen , Realausprüche und Foberurgen , Servitut oder Nähe; kautsrecht
zu haben vermeinen, cum kermino repioductronir et annorotionis auf de» z i Jan. a . tut.
des Morgens um iwUhr , unter der Verwarnung erkannt , daß die «usbleibende mit
ihren etwaigen Ansprüchen an das Haus cum auvexis präcludiret , und ihnen deshalb so¬
wohl gegen die Käufer , als auch gegen die zur Perception gelangende Gläubiger, ein ewi»
ges Stillschweigen auferleget werde» solle.

Signatum Nord« in Curi», den24Octob 1791.
Amksverwalter Dörgermeistere und Rath.

? Vom Amtgerichte zu Aurich werden alle und jede, welche au dke unzu¬
länglich befundene Vermögens - Masse des Gastwtrths Evert Sieben« Alts und dessen
Ehefrauen Ennichen Margaretha Gerjeis zu Osteel, welche begreift:

1 ) Eia Haus mit Garten daselbst,
2) Einen Kamp vor dem Hause in der Osteeler Dreesche, groß r Diemath,
Z ) Drey DiemMe Fenn Landes an der gemeinen Osteeler Dreesche,
4) Zween Kirchen- Sitze in der Osteeler Kirche,
z ) Neun Lvdten .Gräber auf dem Osteeler Kirchhofe,6 ) Einige Actiea
7) Mobilien und Moventien,

worüber per Dccrekum vom roten September d. J . der Eoncurs erSfuet worden, einigeForderung und Ansprüche haben möchten, hiemit edietaliter vorgeladen , in dreyeaMonaten, längstens am rylen Januar 1792 in Person oder durch zuWge Bevoll»
mächtigte, wozu die Justiz - Commiffani , Adjunetus Fisci Block , de Pottere undLjaden vorgc >ch !agen werden, ihre Ansprüche anzugeben , und die Richtigkeit derselbe»
vachzuweisen , sich auch über da« von den Gemeiuschuldvem nachgesuchte Beneficiumceßionis bonorum zu erklären , unter der Warnung , daß die Ausbleibende mit allenihren Ansprüchen an gedachte Messe werde « präcludiret , und ihnen deshalb gegen dieübrigen Gläubiger ein ewiges Stüfchweigen werde auferleget , such von ihnen die Be«wiliigvng der Wohlthat der Ceßwn werde angenommen werden. Zugleich wird alle«denjenigen, welche von den Gemeinschvldnern etwas an Gelde, Sachen, Effecten, oderBriefschaften unter sich haben , aufgegeben , solche mit Vorbehalt ihres Rechts demhiesigen Amtgerichke getreulich sbzuliefern, unter der Warnuna , daß eine sonstige Ab»lieferung die nochmalige zum Besten der Masse, eine Verschweigung aber den Verlustdes Pfand- und andern Rechts nach sich ziehen werde.

6 Bey d -m Stadtgerichte zu Emden ist am i8ten Nov. eurr über dasVermögen des Schus Inden Levi Hrymann und dessen Wittwe Toncursus Credico«rum eröfnek . Sämtliche Gläubiger derselbe« werbe« hiedurch vorgeladen , innerhalb9 Wochen längstens m Lermmo präclustvo den 6ten Februar 5792 . des Nachmittagsum 2 Uhr persönlich oder durch bevollmächtigte Justiz. Commiss. auf - dem hiesige»Rakhhause zu enchn -ren, um ihre Acvröche anzumelden , und deren Richtigkeitnach-zuwmen , sodann nch über das angebrachte Cessions » Gesuch der Gemeinschuldneri»in erklären, unter der Verwarnung , daßsiesonst mitallenihren Forderungen an die( No. 2 . D ) Masse



Masse pMndiretMdihnen in Hinsicht dttselbso , und der öbkigrn Ckedikoreu ein em°»
ges Sttllschweigen auftrleget werde« so !! . Wer an die - Masse schuldig , muß bey
Strafe doppelter Bezahlung , nicht« der Eememschuidneriv enlr -ckten , sondern es aw-
da« hiesige Depositum bezahjes. . Etwaige Pfand Inhaber werden dcp Vcrlust ihres
Anrecht « angewiesen , dem Grichte davon getreulich Auzeige zy thuA - . uMdie Wir»
der, Gelder oder Dokumente ad Deposirum r« bringen. .

^ Vdm Amtgerichke zu Anrich werden alle und' jede, weicht auf die vom-
Focke jobben zu Upgant an den Landschaftlichen Deputirren Peker .Jacob« zu Drevn«
Husen unter Wirdum A0 . .1787 in. Versatz gegebene , jetzo aber verkaufte, auf dem Tnen » .
der , Upganter Meede, belegeae drey Dt . mathen ein Eigenthum « . Pfand Dienstbar«
keit«. Dmäherung« oder sonstige« Mchl haben möchten , öffentlich vorgeladeu, innerhalb '
- Wochen, längstens am 2zstra Februar 1792 , ihre Ansprüche anzumelden, und deren.
Richtigkeit nachjuweiseu, . unter der Warnung , daß die Ausbleibende mit ihren An¬
sprüchen an bemeldete drey Diemathen werden präcludirt, und ihnen sowoi gegen de«
jetzigen Besitzer , den Landschaft !.. Deputirteo Peter Jacob « , al« gegen die sich etwa'
meldende, zur Hebung kommode.Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen wird auserlege! :
werden » .

8' Dev dem Stadtgerichte zu Stürich sind auf Ansuchen des Landschästliche»
HerrnSecrekairWiarda edictale« wider alle und jede, welche auf das durch Provokante « ?
»yu dem „Parnaß Beer hieseldst. aus der Hand verkaufte Stück Garten -Grundes hinter
des lktztero Hause au « irgend einigem Grunde eine« Real . Anspruch , Servitut, Forde«
rung oder Mherkaufsrechk zu haben vermemev, cum Termins anuotationit von - Wochen-
et reprsductivuis präclufivo aus den 27sten Februar rf - ounker der Warnung erkannt

Daß die ausbltibeude mit ihren Ansprüche« an gedachte « Stück Garten -Grundes
werden präcludiret, und ihnen sowol gegen dev jetzigen Käufer als gegen die sich'
etwa meldende zur Hebung kommende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen wirZo
auferleget werden.

Aurich imStabtgerichte , den i - ttn December 1791.
Dürgermeistere und Rache

97 Vas Awtacricht zu Emden ettiret und ladet alle und jede kreditores tt'
Wätendestes nachfolgender, unter Cirkwehrum und Hinte belesenen Immobilien, als:

a) eines Heerdes mit z61/2 Grases Landes , sodann cmet Gattengrundes unter
Cirkwehrum , welche des weil . Clae « Peters u»d Hinrich klaesses Erben dem
Djurcke Ulfers zu Midelsum öffentlich verkauft;

L) 9. r/r Grase« daselbst, so eben dieselbe dem Syhlrichter Syvert Ianffen zu
Freepsum öffentlich verkauft k

c ) z Grasen daselbst, so gedachte Erben dem Haje Jansen zu Cirkwehku« öffent«
lich verkauft;

d) 2 und z Grasen unter Cirkwehrum, nebst 17 Grasen unter Hinte, welche drey
Stücke mehrgedachte Erben, wie auch r -> Grase« unter Hinte, welche die Men»
«»mten-Gemeine io Emden dem Syhlrentmeister A . Schuirman« zu Emden und
«gltlmnn JohannJgcybEtindtIstAmsterdam anfänglich in .Cemmunioo vrr»

kauft,



kauft , demnächstaber dergestalt vettheilkt worden , daß der SyhlveofmeiM
Schuirmann die 2 3 . und 17 Grases, der Kaufmaun Stindt aber die 12 Gra¬
ses privative erhalten hake«,

hiemit edittaliter, baß sie besagte ihre Ansprüche Md Fodernugeu ln den nächsten iS
Wochen, längsirn« aber am 7teo März 1792 , als welcher Tag prrrmtorie daWauge«
ordnet worden, entweder in Person oder durch zuläßige Mandataries , gehörig ad Atta
anmelden , und mit nntadelhaften Urkunde» justiß «iren , sodono weitere rechtliche Er-
örtrronL gewärtigen wüsten ; unter Derwarnoug, daß denen Auffenbieibeaden nachher
svwol in Hinsicht der vorblschriebene« Immobilie«, als auch der jetzigen Besitzer, ein
immerwährendes Stillschweigen auferleget, vielmehr die Zmmobilia denen jetzigen Be-

Mern Spruchfrey zurkkaant werden sMea.

iD Die weh!. Eheleute Jakob Harms Md Helena « kamt zukoppersim»
kauften am srenDecembcr 175 ; von des weyl . Rentmeisters Machiä Wermciskikchev
Erben einen zu Loppersum belegenen , aus einer Behausung , Scheune Md Garten, so¬
dann 66 Z/4 Grasen Landes, wie auch noch z Grasen unter Suiderhvsea bestehenden
Heerd. Nach dem Tode drt Jacob Harms , und War bey Ser im Jahre 1784 vor-
grnommenen Erbtheilung zwischen der WittweHelena Adams und deren Kinder , nsmeüt«!
lich Harm Jacobs , Jacomina Jacobs , des -weyl Redmer Berens Mttwe , Antje Jas
cobs, weyl . Ehefrau des Berend Elaeffen Edzea , Maria Jacobs , des Gerd Bereu«
Claeffrn Ehefrau, Metie Jacobs , des Reint Elasten Ehefrau, und dem Adam Jacobs,
sie! das Eigevchum dieses Heerdes dem letztgeuanntrn Adam Jacobs zu, und da dieses
Besitzer zu seiner Sicherheit wider » sie und jede Präkendentes ct Retrahentes diese«
Heerdes um ein gerichtliches Aufgebot angesucht hat, solches auch per Decrerum vo»
24sten November erkannt worden ; so citiret und ladet das Amkgericht zu Emde« alle

-und jede , welche auf vorbeschriebenen Heerd Laubes rum anuexis aus irgend einem
diaglichm Rechte Anspruch und Foderun g, wie auch NZHerkaussrecht zu haben ver-
meynen nröyten , hiemit edictaliter, daß sie besagte ihre Ansprüche und Forderungen in
den nächsten 12 Wochen, längstens aber am 7teo März 1792 , als welcher Tag perem-
torie dazu ««gesetzt worden, entweder in Person oder durch znläßige Mandatarios, gehörig
ab Acta anmrlden , und mit uotadrlhafteo Urkunden justificiren, sodann weitere recht¬
liche Erörterung gewärtigen müssen ; unter Verwarnung, daß denen Auffenbleibende»
nachher sowsl in Hinsicht des obgebachten Heerdes , als auch des Adam Jacobs , ei»
immerwährendes Stillschweigen auferleget , vielmehr das Immobilie dem jetzigen Be¬
sitzer, Adam Jacobs , Spruchfrey zuerkamtt werde« solle.

i l Bey dem Magistrat in Norbenist auf Ansuchendes SchissersJhno Richte»
Eitatio Edictalis wider alle und jede , welche aufjdas ii» Tüder -Kluft steRott . sub
No . n 84 belegrne , von ihm privatim angekaufte Haus nebst Scheune und Garten de«
Enno Janssrn Real - Ansprüche und Forderungen, Servitut oder Näherkaufsrecht z«
haben vermeynrn, «um Termins reproductionis et annotationis aus den 7ke» Februar
17- 2 unter der Verwarnung erkannt, daß die « usbleibende mit ihren etwaigen Real-
Ansprüchen an da- Haus präctudiret , und ißneu deshalb sowoi gegen den Käufer, al«
auchgegen die sich meldende zur Perceptio » gelangend? Gläubiger M immerwährende«
Stillschweigen «uferleget werden solle,
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^ L Auf Ansuchen des Bäckers Jan Pck rs zu Pilsum ist cikatio sdictalis zurAngabe und JustificatwnWideralleundj - de, weiche
a) auf die durch denselben von weyl . Boiduin Sorchers Erben im Jvlio diesesJahres öffentlich erstandene 8Z Grasen Landes unter Pilsum, undd) auf die durch Foltert Ewerkes gieichfallr von gedachten Erben öffentlich ange¬kaufte, unterm heutigen Lato aber an den E> trahcntea wieder verkaufe 6Grasen Landes daselbst,

«s sch
' aus welchem Grunde es wolle , Ansprüche und Forderungen, wie auch in Ab¬

sicht der 6 Grasen Nätzerksufsrecht zu haben vermevnen, «rm Termins von 12 Wochenst präclirsivo auf den iZken April vä » stkünftig , bey ^ t - afe eines immerwähren - en Still¬schweigens erkannt. Pewsum am König! . Amtgerichte, den rrsten Dec . 1791.
iz Vom Amtgerichte zu Aurich werden alle und jede, welche auf die vonTobe Heyeu an Germ Gerde» verkaufte, von Johann Toben benäherte, darauf an denHeye Toben vordm zu Schaum , jezzo zu Depedelle, übertragene , und von diesem anTönmes Hanffcn zu Schirum verkaufte Sechs Lecker Baulands , als die Hälfte des KeySchirum nach Ihlow hin liegenden Till Kamps , ein Eigemhums- Pfand - Dienstbar«lkeit - « enäherungs - oder sonstiges Recht haben mögten, öffentlich vorg - laden, innerhalb9 Wochen, längstens am izten Matt- 1792 ihre Ansprüchear. zum . lden, uno derenRichtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß die Ausble >bei . de mit iben An¬sprüchen an bemeldete Sechs Aecker werden präcluvwt , und ihnen sowvl gegen den iez«Me . Besitzer Tönnje« Haussen , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung koar»rnende Gläubiger rin ewiges Stillschweigen wird auferleget werden.

* 4 Des dem Stadtgerichte zu Emden ffud ad instankiam des Justitz Comm.Ardels Namens der Witkwe I vanReffhieftlbst , edickales wideralleundjede, welcheaus das durch Provocanlin von der Wittwen G . A . SchlSrholz puvatim anerkautte,jjwischen den beyden Sohlen alhierin komp. 9 . N . 27 . gelegene Wohnhaus, aus irgendeinigem Grunde einen Real . Anspruch , Servitut, Forderung , oder Näherkaufs - Rechtzu haben vermeynen, cum Termin» von Z Monaten et reproducr . prärlußvo auf den 16.April curr. des Nachmittags um 2 Uhr, bey Strafe eines immerwährcaden Stillschwei¬gens und der Präclufion erkannt.

Bey dem König!. Armgericht zu Esens ist auf Ansuchen der Benesmal«Erben des wey ! Schiffers Edo Heere -: zu Middelsbur über dessen Nachlaß, bestehendaus einer Warfstätte zu Middelsbur, einem Schiffe, .18 kastev groß, und einigen Mo¬bilien und Hausgeräthe , der e - bschastliche L -qnidakions - Proceß eröfr.ek , v"y CitatioEdittali« erkannt worden . Es werde-- demnach alle und jede, welche einige Ankwüchean diesem Nachlasse, es sey au« welchem Grunde Rechtens es wolle - zu Halen ver«sneynen , hftmit vorgeladen, daß sie innerhalb 9 Wochen - und längstem in T rrninoPeremtono den 9ten März a. f. Vormittags y Uhr, auf dem 'Amkgenchke hieftlbst er,scheinen müssen , um ihre Ansprüche an be 'aakem Nachlasse gebührend anzumeiden, undHerenRichtigkeit uachzuweffen , U ' ker der Ve - Warnung:daß die ausdSeibknde E-ecitores alleriher etwaigen Vorrechte verlustig erkläret,«nd mit ihren Ansprüchen nur an dasjenige , was nach Lesriedigung der sich mel«
henbm



Lenden Gläubiger von der Masse «och übrig bleiben möchte, verwiesen werden
sollen,

Uebrigent werden denjenigen Creditoren , die nicht persönlich erscheinen können , die Justiz-
Commiffarieu Kekkler und « örner zu Mindatarien vorgeschlogrn , an deren einen sie sich
wenden, und mit Information und Vollmacht versehen können.

Notisicationes.
1 Vor ungefähr 14 Tagen ist auf dem nicderemst 'cheu Deich eine silberne

Taschen Uhr gefunden worden ; wer sich dam als E -genthümer ieaittnmen kann , der
melde sich Key dem veichboten Hinnck Willms in Loquard , der sie ihm gegen ein bill .ges
Douceur wieder einhändigen wird . Loquard, den ^ ten December 1791.

2 Auf dem König !. Echaktbause zu Verum stehet ein schöner brandfüchssiger
Hengst , der kürutiges Zrühjehr 4 Jahr alt wird , und gut geköhrer worden, ^gleich
zun - Derkau - , Kaustnst-ge können sich je eher je lieber bey der König ! . Ervpächtcrm des
Memerl Nimrs Engberts Wittwe zu Dernm rmfinden, und den Hengst kaufen.

z Der vorhin auf Montag nach Palmarum festgesetzte magere Ochsen - Markt
«Wer io Emden ist mit König !, sllerhöej ster Apvrobakrsn hiniühro auf den erstenMonkaa «n Monat May redeu Jahres re : leget , und soll ulsdenn das erforderliche
zur gehörige « Srellung des Viehes veranDitek werden.

Signatum Emdä in ?uria, den r ^ ten December 179t.
4 . Nachdem der hiesige Kräutner Berend Pruis , Schwach beits HMer un¬

fähig geworden , «eine eigene Geschäfte fernerhin vorznstehen , so sin - über selbiger der
Vicrjlger Dirk Noemes und der Kaufmann Claas Tholen «Ir Vormünder von Gerichts
wegen bestellet worden, und wird solches dem Peblico unter der Warn : ng bey Strafedoppelter Zahluna k« :»« dem Dvdr ! des Curanden zu entrichtende Güter an jemandanders als an gedachte Tumoren auszuzahlen , oder bey Strafe der Nullität Nkgo»tia mit dem kuranden selbst rinzugehen, hiemit bekannt gemacht.

Signatum Emdä in tzuria , den »9ten December 1791.
Z ,sans O . >Veber , Leilmsaker tot Lm 6en , lieestf nid Zs

sOonä de verLoopen : Len velbefeilch en betulAd 8mslrse!iip , vuel
8 a 9 sssren , xroot rriim 40 Oo§pen lassen , 00k LeeO xenoemäe1e verkoopen : Lenen LcLeps - ^ rckerdouv, 1 n - 2 Omnien,
lonk 45 rr , soVancien , van xoeäe Lpeedüe Aenranlet en vejni § xs-> bruikd. Oe Loopers pelleven dzr bovenZenoerncie äeor Lruneo .Orieven of ln Lerloon de melden.

6 Oe MuZLejaer ^ ! bd . Ha^ninxs verlanchd vrin 8d >mä sn«k om Oasseke dvvee Änee^ exreieHeri, kiie bnrgr veil versssan.
<en 00k, ?A3räen deslLLN dünnen - zemanä xeneeZen xelieve



ÜLQkelvsn 'vvSÜc MiZsr 5aj ^eeven, om' ts
aceoräeererr, de Lxl ^ven Frnrico, Lm6en, . ffkn LO ?Oec . 1791.

Lien ok tz v̂ee ^!(sKtzMM^er-6ese ! !eN , Zis ii38r Arbeit ^oe<j vei--
KLan , xveräen verlangt , om op ? ss1cke osivoord inDienff do dreotjen^

. äio 6snr toe l^uK keekr , können Ä§ b^ äe N ^ÄkeiIer /^Ibt . ksn^nings
melätzn, xvelk naäer /^n '.vv^ l'gl §eeven , om ts acLorüeeien . Lneverr
Franco. -FImäen , äen soKenDeceMber 1791:.

7 Bey mir ist für 1 Rthlr. 8 Ggr . zu haßen : Historischer kalender für Da«
-me« für das Jahr 1792von Friedrich Schiller , -welcher dre Forisetzuug der Geschichte
des dreyßigjährigenKrieges euthäik, mit dazu gehörige» Litelkupfer auch auf die folgende

kGeschichte sich beziehenden 12 Monatskupfern und den Bildnissen der kandgräfin vo»
Hessen » Cassel Amalia Elisabeth , des kardinal« Herzog von Richelieu , Maximilian,
Herzogs von Baiern, und des Grafen von Oxenstiern gezieret. Des Herrn Hofrarhi
Schillers Meisterhaud ist aut den vorhergehendenJahrgängen zureichend bekannt , und
an den säubern Kupfern, Druck -und Band in französischer Einfassung find weder Mühe
noch Kosten gesparet, so daß der gerkr -e Preis damit in fast gar keinem Verhältnis

Dehet, wovon jeder Leser und Kunstliebhaber bey der Anschaffung sich gewiß nicht ohne
Vergnügen überzeugen wird» Aurich, .den Lösten December1791.«. K . Winter, Buchhändler.

-8 «mich . Zu der Winterschen Buchhandlung ist zu haben: Sammlung
Her König !. Preußl . publieirten und ergangenen Verordnungen , Edieren, Mandate»,
Reskripte, rc. rc. vom Jahre 1790, Fol. zu .1 Rthlr. 4 Ggr. Auch ist das Derzeichniß
»euer Bücher von .der Michaeli -Messe gratis zu bekommen.

9 Von den Unruhen in der Lutherschen Gemeine zu Amsterdam ist jetzt ein«
fortgesetzte Nachricht zu haben, und insbesondere daS-GlaubenSbckenntlltß der vier Herren
Prediger, Baum , Stark, Lißel und Jänifch. Ist für z Etbr. zu haben in Surich
bey dem Herrn Buchhändler Wiater und dem konrector Müller, is Norden bey dem
Herrn Buchbinder Schulte , an Leer bey dem Herr« Buchhändler Mäcken und dem Herr»
Buchbinder Nellver , in Emden bey dem Herrn Buchb. Enckhof , in EsenS bey dem
Herrn Buchb . Dircksen , in Wittmund bey dem Herrn Buchb- Schöttler, in Jever bey
dem Herrn Buchb. Treudtel , Juuior, in Neustadtgödens bey dem Herrn Buchbinder
Repkow, Junior . Auch sind noch einige Exemplare von der ersten hiezu gehörigenPiece
für 4 Stbr. bey dem Herrn Buchbinder Schulte in Norden und dem -Lonrettor Müller

,in Aurich.
10 Zn dem Herrschaftl. Gehölze zu Lütetsburg sollendeni7lenJanuar 179-

x) Einige schwere Ipern- und Ellern -Bäume,
2) Eine Quantttätzu Bauholz tüchtige Lannru -Bäume,

Eine Quantität Richel -Hol^
4) Eine Quantität Bohnen -Stöcke,
z) Eine Quantität bereits in HaufenliegendesEichen Boeunholz, Ivelches für

Bäcker .undBierbrauer vorzügliche Dienste leisten kann ; sodann



Dann ans der Herrschaft!. Torburg - daAbstteine - Quankrtät Wichc ». Kirschen.
Nußräumen ' und Linden« Hölz in Stücken von verschiedener Länge, worunter"
auch alte für Lrschlcr brauchbare Brücki »pfähle von Eichenholz befindlich^
trre auchin dem Herrschaft!. Gatten daselbst eine Quantität jung« Lindenbäume,'

öffentlich
'
verkaufet werden .. Liebhaber werden - ersucht , sich a,w gedachten T'age , Mtzr*

gens um s Uhr,,aufider Herrschäft!. Mrburg einzufigden ^ woselbst die Coudilio«ksr
Näher >bekannt gemacht werben sollen,-

71 Der Schütz' Jude Heyman» Jfaac - zn Norden ' hat eine Parkhey gM -
Schaaf -Felle m- verkamen . Liebhaber können sich bev ihm einssNden.

, 2 ' Der Glaser imd 'M ' üler Job . Hinr . Müller in Leer verlanget -auf bevor*
st^hekdewMerg , 7 - 2 einen schickten Gesellin , der dieMahler - Md G !« ser -Prt !fkßisn- -
odkr nur r rr Mahler Profeßion gelernet . Wer hi^ u Lust findet, -wolle ßch- nächstens
persönlich melden- ^

lzr ^ Uerd 'eK niemsv '
RixsA8 ^ 8ss .̂ - LM

'
ssAt,

' . kao " äs voonZe'
XVsclr pr . Oapt . Iä . l . . Pieters v» n pj ^ 3 3 p nuten anxeb

'rZ^ t , i« -

llhr äe RvofMunn ^"s» 3'L Lanlnan ' 3 krrräe » 1K iLiskee ^ rzrs- ts bE--
koo -rasn, ' . Lni -äen, . äen 2 r Dse . 1791»

iq Mf Ostern 7792 wird in den httMaftl . Stall '
zu LZtetsburg einftunM -'

Mensch von i § bis 18 Jahr verlangt, der bereits mit Pferden ' umzugehen weiß- und'
noch fernere Kenntnisse im Reiten , Fahren rc. zu erlangen wünscht , auch von guter
Aufführung ist) und wenn er etwa schön gedienet , Zeugnisse seines Verhaltens beybriu-
gen kann . Wer sich dazu qualissciret, wolle sich unverzüglich aus dem - hochsrerherr̂ -
Hanse daselbst melden*

75 Nachdem dir Kanfmaon Harm Wvlkerts i
'nEmbenam yten Dee jüngst -

prrstörben , und über desselben Nachlaß der kämmerry - kostrolliur Riemau und Kriegs,-
Commiffaiv Schramm daselbst '

zu Executvtts Testaments und refpective küratvres ge«
richklich nngestrvet sind : A !« haben alle diejenige , welche an diesem Nachlasse , es sey an -
Bnchschnldis oder Zinsen von ' erborgten kapitalien , etwas zu entrichten , oder von dem!
Verstorbenen zu fordern haben mögten , sich Key beweldtenEnratorin innerhSlb 6 Wochen'
« dato, und längstens vor Ausgang des bevorstehenden Monats Februar zu melden- und)
VS« schuldige ,» entrichten , widngenfalr wider die Nachlässige , ohne weiter Aumah» -
nun- , gerichtlich procediret werben wird. Emden den 2 ?sten veeomber 1797.

76 In Aurich' wird auf Ostern eine Person von pl. m: 2s Jahrffn Dienst^
verlangt die gut mit Pferde uvd Waqen umzugeben im Stande , wir nicht weniger im '
Schreiben geübt ist . Derjenige, welcher sich zu diesem tüchtig und Lust befindet, meldet
sich bev dem Herrn KirchderwalterDodendaselbstdurchtpostftty ; « tiefe, jedoch beffM
persönlich- so nähere AnweisungHeben wird.

eviBöttcher -MeisterJürgen M . Wöbben in Emden verlanget künftige«^
Auch verkauft selbiger beste« ieseedstMsk. Hope »' Pip- und)

Tonkenstßhf Buche« Klapholz für ejstr» hilligen Preise 77,



Z2 -

i8 Der Schutz - Jude J 'aac Meyer kaufte am Ende rangen Jahres von
o'nem unbekannten Burschen ein ? verlohnen gegangene silberne Uhr , nebst vergleicht,,
Kette , für 8 gute Groschen , deponitte selbige hierauf im Gerichte, und fistirte so an»
einen Schiffer Folkert Oitmauns als Eigcnkhömern derselben Lktzteier gab die Kennk-
zeichen der Uhr richtig an , und wurde deshalb demselben gedachte Udr , jedoch mit
Vorbehalt de« Rechts für einen etwaigen näheren Eigenihümer extrad-ret. Dem
Publica wird daher solches bekamt gemocht , damit ein solcher etwaige näherer Eigen«
lhümer sich melden , und innerhalb sich » W , clM sein Ergenrhum jusüficiren kann.

Emdä in Curia , den zten Januar 1792.
. 79 Wey !. Otto Oettckcn Wittwe auf Rustersyhl in Jeverland ist gesonnen, ihr

Muttjchiff , von z Jahr alt und 2S Haber Lasten groß , mit dazu gehörige Anker, ^
Seyi und Treyl , aus freyer Hand verkaufen . Wer dazu Belieben trägt, kann sich
dir erste Zeit bey ihr einfindeu , das Schiff, welches sich in dem besten Stande befindet,
auf Rustersyhl in Augenschein nehmen , und daselbst mit ihr darüber Handlung treffen.

Rustersyhl, den zten Januar 7792.
20 Der Mohrvogt Köhnemann auf der hiesigen Vorstadt hat ein oder zweyOber-Stuben mit Meubleo auf künftigen May zu vermiethen . Wer also das Landleben ?

liebt, kgnu bey einer guten Aussicht der Stuben Gebrauch davor machen. Derjenige
einzelne Herr, so Belieben dazu haben möchte, wolle sich gefälligst bey demselben melden
und accordiren. Aurich, den 3teu Januar 1792.

2>r Am Sonnabend den7 i ten February instehend, soll die Grabung eines neuen >
Auffen Tiefs vor der Frlederichs - Schleuse im Wittmuuder Amt ausverdungeu werden;
Liebhaber wollen sich zu dem Ende am benannten Tage, des Vormittags um 72 Uhr,
zur Stelle einfindeu und »ach Befallen annehmen - Hiebeo dienet zur Nachricht, daß
man wohl khim werde , sich zeitig vorher mit dem Loeali bekant zu machen, und die Linie,
wo das Tief gegraben werden soll , in Augenschein zu nehmen , weil am Derdings- Tage
das Watt vielleicht mit Eis belegt seyn , oder stürmische Witterung die Besichtigung so«
dann verhindern kann . Der Friedrichs - Schleusen - Wärter ist daher instruiert, einem
jeden, der es verlanget, die, besagte Linie Mzmeiaen, Dir Bertingurigr - Conditioves .
sind bey dem Deich Rentmeister Hoppe und veichnchkern Hillrrn Meppen und Claes
Jausten Ommen einzusehen. Willmund , den 2teu Januar - 7792.

Dekmers Harmens. Hoppe.
22 Die Kirchenvorsteher zu Norkmohr sind willens , die zu einer neuen Pastor«'

und neuem Schulgebäude erforderliche Materialien, als Holz , Steine , Ziegel, Eilen
und Kalk , an den Minstanuehmenden den i2len Januar , als am Donnerstage über 8 Tage,- salva aoprobatione Lonfistorii öffentlich auszuserdingeo Lj - bhaber wollen sich amj be¬
sagten Tage des Morgens um 9 Uhr in der Schule dort einfindeu , Couditiones anhören,
und nach Gefallen annehmen. Nortmohr, den 2ten Januar 1792.

Duke D. Endes und Casjes Reiners , Kirchenvorsteher . t
23 Die Sammlung der ASnigl . Edieke pro 7750 istin hiesiger Factorey an« !

-ekommen , und kann für r Nthlr. 4 Gzr. abgefordert werden, welches dem Publico '
und



und besonders denenjesigen, welchen kie Anschaffung: derselkea' oblieget , hiedurchSekaunS
gewacht wird. Anrich, den sysiMDec . 179 r . I Doden.

- 4- Der SchW -Aimmernieifirr Rorlk Jansen zu karMneusrV Kal ein Mutt«
Schiff, fi, verwichen« !, Sommer ganz aes aufzr,Immert worden ist, und jetzt in Emdeu
Liegt, mit allem Zubehör , als Segel , Anker und Tauen re . aus der Hand zu verkaufte
Wer dazu Lust hak, der kavn sich alle Tage bey ihm zu Tärslmessyhl einMVen»

Ls Die von Sffenschen Erben , Prediger Vrücknrr in Funnix und Prediger
Fitting in Dornum, haben 6 Gräfin Landes in 2 Stücken , bey Jemgum liegend , von
welchen z die Wittwe Wenning» und 3 Ihne EvrrtS Fechter bisher m Hener gehabt,iu Erbpacht auszsthna, ober zu verhesren. Wer 6 oder z. davon zu erbxachten oder A
tzenren Lust hat, kan» sich bey einem derselbe« xeksöutich oder schriftlich melden»

s6 Me xeese , ists ts xrdtesckertzs vsV of
LlmIMZ 5M ss - D. kl . ^eoxslä es cke Nsäe -Lrvss vsa wxltzs , Äes-
Le158 kluisvrourv , rvorrZes vmesäklM versogt , Zaarvas binnen 6
Deeken , van bi. anxerekknd, Oxxavs pk KeksbnA ts äsen 3N

Ispernon , krsne . LprssRm. - 1eLMa«« » De VerLsPisx vLnLoejres
1

'sI fM op NgsnäsZ «jes l6 . Iss . , cie Lstnloxus rvorL Zratis nil-A6-xeves bx v . ki. b.eoxniä es L . LekbsE Le Lniäes»

27 Gn Lotterie- LooS zur Ster» klaffe 26ffer DerKurr klaffen-kotterie Rum»
»1-288 ist abhäovig «ewordrnr wer solche« gefunden , Me solches, an den EinnehmerJsaae Israel Levi in Emden an, weil der etwa darauf gefallene Sewinust an rrrmandanders als den wahrrnCigeuthömer ansbrzahst wird. Emden, den Ztta Ja «. »7- 2»

Heute Morgen zwischen z und 4 Uhr starb meine herzlich geliebte jüngsteTochter , Bielke von Darenborg , in dem 8 ken Jahre ihre« Mer « an einer schwerenLlaltznn -Krankheit von bevnahe 7 Wochen ; wir sehr gebeugt durch diesen mir schmerz«hasten Trauerfall , wünsche ich iudeß mich der allmächtigen Hand GotkcS zu unter¬werfen und Döe zu feyn.
Meinen Freunden und Bekannte» wird dieses statt der gewöhnlichen Traucrbriefebekannt gemacht , «ud alle kondoknzbriefr werden verbeten . Jnugum , den 3-i . Dccbr.

Brodt - Fleisch- und Vier - Taxe der Stadt Eßns fm den
Monat Januar 1792.

Todesfall»

Br » von Barenborg , Predtzer
^
ju Jemgum.

mm grov Rnrre» « rovb zu 7 ; Pfund
HA» fei» WeitzenBrodtzu rz Loch

VW an Luch
7 ssbr. w.
r
r
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SktoWritzen . rsrodt mit oder- ohne kormtea zv - Loth-
Ein Eier oder Franz . Drodt zu 7 Loch

Das übrige Weitzen« und Rocken - Drodt in kleinerm odEgrösser»
Format nach Proportion obiger Laxe. —

Dar Pfmid vom besten Rindfleisch - -
der mitteru Sorte
der geringsten — —

Varviüud vom besten Zkalbfleisch l.— — der 2ten Sorte
— — der geringsten Sorte —s

Dar Psuad vom besten Lamm- oder Schaafleijch ' —^
. derMittlernSorte

Die Lonne vom besten Bier
der Krug davon

Die Lonne vom mittel Dittl
SerKrog davmr.
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